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� Die Entscheidverantwortlichen kennen stufengerecht die objektive Lage und die Bedürfnisse der Bevölkerung. 
� Luzern betreibt ein aktives Sicherheitsmanagement. Die Risiken werden regelmässig analysiert und die 
Strategien wenn nötig angepasst. 

� Organisation, Mittel und Instrumente werden periodisch auf Eignung und Verbesserungsmöglichkeiten 
überprüft. 

� Mitverantwortung von Privaten und Firmen wird gefördert. Wo dies nicht reicht, greift der Staat ein. 
� Hoheitliche Aufgaben der Polizei werden nicht an Private ausgelagert. 

� Im Sicherheitsbericht eruierte Sicherheitslücken werden konsequent geschlossen. Auch Gefahrenarten, die in 
der öffentlichen Wahrnehmung nicht oberste Priorität haben, werden aktiv angegangen. 

� Die beteiligten Akteure verfügen über ausreichende personelle Ressourcen um ihre Aufgaben zu erfüllen. 
Personal ist motiviert, gut ausgebildet und gut ausgerüstet. 

� Strategie und Massnahmen werden bei Bedarf rasch an Veränderungen in der Sicherheitslage angepasst. Die 
Stadt reagiert im Sicherheitsbereich auf die zunehmenden Zentrumslasten und das Wachstum. 

� Dem subjektiven Sicherheitsgefühl wird angemessen Rechnung getragen. 

� Alle Beteiligten arbeiten vernetzt und kennen ihre Zuständigkeiten. Bereichsübergreifende 
Massnahmenbündel werden entwickelt und koordiniert umgesetzt. 

� Neue Modelle der Zusammenarbeit werden geprüft. 
� Alle Beteiligten sind sich bewusst, dass Sicherheit ein wichtiger Faktor ist und tragen zu einem hohen 
Sicherheitsstandard bei. 

� Der erhöhten Koordinationsbedarf wird Rechnung getragen. 

� Der gezielten Prävention kommt zunehmend Bedeutung bei. Mittel- und langfristig werden so Ursachen 
bekämpft. Neben der Sicherheitsdirektion leisten auch die Bau-, die Sozial- und die Bildungsdirektion 
präventive Arbeit. 

� Die Intervention erfolgt konsequent. Sie dient in erster Linie der kurzfristigen Symptombekämpfung. Die 
Polizei verfolgt die 3D-Strategie Diskussion, Deeskalation, Durchgreifen. 

� Das Thema Sicherheit hat in der Kommunikation der Stadt einen hohen Stellenwert. Sicherheitsaktivitäten 
werden offen und aktiv kommuniziert. 

� Fakten versachlichen die Diskussion um Sicherheitsthemen, sie schaffen Vertrauen. 

Strategische Ziele Leitsätze Vision 

 


